
November:

Hof ,,Vier Linden" besteht 140 Jahre - Turnhalle in Brudchausen übergeben - Kinder-
garten in Feldmark geplant - Jugendkulturring gegründet - Neues- wasserwerk in
B_ucholtwelmen in Angriff genommen - Lehrschwimmbecken in voerde geplant - Neuer
Kreuzweg in St. Elisabeth Vierlinden - Antrag für Wasserwerk der Siadt Dinslaken
einge-reicht :- I_{eug sparkasse in walsum eröffnet - Turnhalle in Gahlen geplant -
Turnhalle der Lindenschule in walsum übergeben - schulbauplanungen ii 

-Bucholt-

welmen - Evangelische Kirchengemeinde Spellen besteht ZzS Jahre.

Dezember:

Richtbaum auf der Autobahnbrücke in Bucholtwelmen - Schwarzmeer-Kosakenchor
singJ i1 Dinslaken - Pastor Nienhaus in Lohberg zum Prälaten ernannt - Frankenschule
in--Vierlilden gerichtet - Standort der Zentralkläranlage noch immer nicht gesichert -
oKD i. R. Axer verstorben - Paul-Gerhardt-Haus in-Aldenrade eingeweihl - pastor
P-olde-rs in Lohberg eingeführt - Erweiterung des Selbstwählferndien"stes - Gemeinde
Y9qt.l9 plant Bau vorr Sz4lNohnung_en i',r Frieärichsfeld - Evangelischer Kindergarten in
Wehofen fertiggestellt - Nebenstellen der Berufsschule in Waläum und Spellei werden
3,yfgeiöst 

-_ ATII- plant 600 wohnungen, am vierlindenhof - Kirche ftii Heilig-Geist-
Kloster in Hiesfeld geplant - Neue Oigel in St. Marien Lohberg.

Fasl 20 000 Verfriebene im Kreis

Auch im Kreise Dinslaken haben sich der Krieg und seine Folgen deutlich in der
Bevölkerungsstrqktur abgezeichnet. Die große Zahl äer Heimatvertriäbenen, die aus den
d.e.utschen -O-stgebieten in den Jahren ts-4s und 1946 in die Bundesrepublii einsträmte,
führte auch hier zu einem urtverhältnismäßig starken Anwachsen der Bevölkeru"g. Vi"tä
soziale und wirtschaftliche Probleme traten durch jähen Bevölk"t.rr,grr.r*i.hr .üf, r"J
überall standen die städte und Gemeinden vor schwärwiegenden auig"aben,

Im Verlauf der letzten Jahre sind die Heimatvertriebenen immer mehr zu einem festen
Bestandteil der Einwohnerschaft gjworden qnd haben viel J."" l"il"tog"n, auö die
ItjJt:lifly.d das übrige Bild des Lebens nach dem Kriege, mir zu bertiä^ei. Seit Kriets-
ende ist die Zahl der Vertriebenen im Landkreis Dinslaken langsam aber stetig fm
Wachsm begriffen.

, Die Zahlen der letzten zwölf,Jah-re beweisen dies deutlich: Am stärksten nahm die Zahlder Heimatvertriebenen, die sich sch,on im Jahre :1946 auf z7B9l"fi"f,lr"?r"ise Dinslakenin den Jahren bis 1950 -,rr. Die Volkszählung von 19so 
"rgub 

il'""reiem Kreisgebietbereits 7 996 Vertriebene. Von 7946 bis 195o stleg der Anteil ä". H"r-"tt"rtriebenen alsovon 4,1 v. H. auf 10,0 Prozent.

. In den letzten Jahren war der,zahlenmäßige Anstieg der heimatvertriebenen Bevöl-
f1.:le--rr"r geringer, aber nichib";täilü:-Itfi-Jahre 1952 wurden im Kreise Dinsraken9 394 Heimatvertriebene gezährt, währenä es Änfang les, ;;h;"--iiöäo *"r"rr. a^25. september 1956 war_die G.ruppe äer-A"i-awertrie"benen ür:,äzzs-p"rsonen ange-wachsen. Im oktober 1952 _wurden ie zii v".lriJ""e 

"*"ci. 
Ä.r, är. b[tor". vergangenenJahres erreichte die Vertriebenenziffer iÄ f.eir-g"biet mit 19 600 einen neuen Höchststand.77,5 Prozent der Einwohner waren r.t di"s"^ Z"itpunkt veririJ;;;. 

"'*

134

INHALTSVERZ

Zum Gele i t

Kolendor ium

Von der St. Jodokus-Gilde zum Schützen-Verein
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